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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des ESV Ingolstadt Ringsee e.V.

das Jahr 2025 wird für unseren Verein zweifellos ein spannendes Jahr, ich bin 
jedoch überzeugt davon, dass es als ein bedeutendes Jahr in unsere Annalen ein-
gehen wird. 
Mit der Entscheidung des Ingolstädter Stadtrats, dem ausgehandelten Grund-
stückstausch samt unseren Forderungen zuzustimmen, scheint nun das Ende 
des fast vierjährigen Wartens und Hoffens gekommen sein. Wenn nun auch der 
bald folgende Termin beim Notar erledigt ist, werden die Turnhallen an der Gei-
senfelder Straße an den Verein zurückgegeben. Damit geht ein lang ersehnter 
Wunsch in Erfüllung. Orte, die über Generationen hinweg Heimat für zahlreiche 
sportliche Erfolge und unvergessliche Momente waren und im Zuge der Insol-
venz verloren gingen, stehen uns dann wieder eigenverantwortlich zur Verfü-
gung. Zugleich entstehen durch die Verlegung der Abteilung Stockschützen, mit 
Erstellung einer modernen Anlage näher an unseren anderen Sportstätten, viele 
Möglichkeiten. Lagerstätten, Umkleiden, Sanitärräume lassen sich besser und für 
alle Abteilungen gestalten und modernisieren.



Präsidium
Diese Entscheidung ist nicht nur eine Anerkennung der Tradition und der Ver-
bundenheit des ESV mit der Stadt Ingolstadt, sondern auch ein Vertrauensvotum. 
Mit der Rückgabe der Hallen geht eine große Verantwortung einher – und diese 
Verantwortung liegt jetzt in unseren Händen. Als Verein tragen wir die Aufgabe, 
diese Hallen zu pflegen, zu beleben und mit sportlichem Leben zu füllen.

Und das können wir nur gemeinsam schaffen. 
Das Präsidium ist jede freie Minute am Überlegen, Prüfen und Diskutieren, wel-
che Investition getätigt werden soll, was zuerst saniert werden soll und wo ge-
spart werden kann. Vergessen wir nicht, dass seitens der Stadt Ingolstadt seit 
Jahren wenig oder nichts in die Hallen investiert worden ist. Aber die Situation 
wäre noch schlimmer, wenn nicht die Mitglieder des ESV Ingolstadt und ihre Ab-
teilungen seit Jahren ihre Zeit, ihre Kraft und ihren Elan in diesen Verein und 
seine Hallen und Sportstätten gesteckt hätten.

Dennoch ist nun jede und jeder von uns mehr denn je gefragt, sich einzubringen 
– sei es durch tatkräftige Mithilfe, durch kreative Ideen oder durch die Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen. Nur durch den Einsatz unserer Mitglie-
der und die Solidarität, die unseren Verein seit jeher auszeichnet, können wir 
diesen Ort zu dem machen, was er einst war und in Zukunft sein soll: Ein Zent-
rum des Sports, des Miteinanders und des Vereinslebens.

Ich bin überzeugt, dass wir mit vereinten Kräften diese Herausforderung meis-
tern werden und der ESV Ingolstadt eine erfolgreiche und vielversprechende Zu-
kunft vor sich hat. Lasst uns gemeinsam anpacken und den ESV Ingolstadt und 
seine Hallen zu einem Ort machen, auf den wir alle stolz sein können.
In diesem Sinne danke ich Euch allen für Eure Unterstützung und freue mich auf 
die kommenden spannenden Aufgaben.

Mit sportlichen Grüßen,
Horst Retzer  
Präsident des ESV Ingolstadt
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Abteilungen
Aikido     Heiko Körtzel
     aikido@esv-ingolstadt.de

Angeln     Alfred Bock 
     angeln@esv-ingolstadt.de

Badminton    Armin Schlosser
     badminton@esv-ingolstadt.de

Basketball    Josef Orschulik
     basketball@esv-ingolstadt.de

Faustball    Karl Schweiger 
     faustball@esv-ingolstadt.de 

Floorball    Leon Schneider
     floorball@esv-ingolstadt.de

Handball Gemeinschaft  Joachim Murgg 
     joachim.murgg@hcdonaupaar.de

Jiu Jitsu    Markus Andris
     jiujitsu@esv-ingolstadt.de

Judo     Matthias Werner
     judo@esv-ingolstadt.de

Karate     Hans Zellner
     karate@esv-ingolstadt.de

Kegeln Bavaria   Hans Zehetbauer 
     kegeln-bavaria@esv-ingolstadt.de



Abteilungen
Kegeln ESV    Wilhelm Schotterer
     kegeln-esv@esv-ingolstadt.de

Laufsport-Triathlon   Tobias Freudenberger  
     triathlon@esv-ingolstadt.de

Roundnet    Nico Angermaier
     roundnet@esv-ingolstadt.de

Segeln     Stephan Bachmann
     segeln@esv-ingolstadt.de

Ski & Bergsport   Johannes Wippert
     ski@esv-ingolstadt.de

Stockschützen   Werner Müller
     stockschuetzen@esv-ingolstadt.de

Tanzsport    Andreas Kammler
     tanzen@esv-ingolstadt.de

Tennis     Michael Weingartner 
     tennis@esv-ingolstadt.de

Tischfußball    Matthias Wollitzer 
     tischfußball@esv-ingolstadt.de

Turnen    Angelika Gützlaff 
     turnen@esv-ingolstadt.de

Volleyball    Jessica Guttowsky
     volleyball@esv-ingolstadt.de



Angeln
Als eine der ersten Veranstaltungen im neuen Fischerjahr nahm unsere Mann-
schaft am 20.04. beim jährlichen Kameradschaftsfischen der ESV-Vereine Bayern 
Süd (VDES) mit großem Erfolg teil. Ausrichter war in diesem Jahr der ESV Mün-
chen. Bei Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt errungen Martin, Peter, 
Bernd und Otto den 1.Platz! Wir gratulieren sehr herzlich und freuen uns, diese 
langjährige Tradition der ESV-Sportvereine im nächsten Jahr bei uns ausrichten 
zu dürfen.
Selbstverständlich ermittelten wir auch in diesem Jahr wieder einen Fischerkö-
nig unter den Mitgliedern der ESV-Angler.
Unser amtierender König von 2023 Sebastian Seitz konnte im Rahmen unseres 
Hegefischens am 11.5. seinen Titel verteidigen. 
Das wurde bei einem gemeinsamen Mittagessen gebührend gefeiert. Bei der Ge-
legenheit unser Dank an die vielen „kulinarischen“ Spenden und das Engagement 
unserer Mitglieder und deren Familienangehörigen. 
Am 14. und 15.09. fand der gemeinsame Ausflug mit unseren KameradInnen der 
Fischergemeinschaft ESV/ SVZ nach Kulmbach und Bamberg statt. 
Dank der perfekten Reiseleitung und -organisation vom Schorsch war es eine 
rundum gelungene Exkursion in die fränkische Bierregion.

von links: Bernd, Peter, Otto, Martin



Auch am Weiher investierten wir wie jedes Jahr zahlreiche Arbeitsstunden in die 
Erhaltung und Erneuerung des Geländes sowie der Fischerhütte. Auch dies wäre 
ohne die Sachspenden und freiwilligen Arbeitsleistungen unserer Mitglieder In-
nen nicht möglich.

          Hierfür ergeht noch einmal herzlicher Dank an alle Beteiligten!
 
Mit unserer Weihnachtsfeier werden wir das Anglerjahr 2024 ausklingen lassen. 
Wir wünschen allen Mitgliedern des ESV Ingolstadt ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches 2025.

Im Namen der Abteilungsleitung
Freddy Bock
1.Abteilungsleiter Angeln

Angeln

Bild rechts: 
Proklamation Fischerkönig
v. l. Freddy Bock 1. Abteilungsleiter, 
Sebastian Seitz alter und neuer 
Fischerkönig ESV Angeln

Impressionen vom Hegefischen 



Badminton

Auch im Freizeit-/Hobbybereich will man sich mit An-
deren messen. Deshalb nahmen am 05.05.2024 zehn 
Spieler an einem Schleiferlturnier im TV 1861 Ingol-
stadt teil. Im Vordergrund stand der Spaß und mal mit 
Anderen um Punkte ringen. Gezählt wurden die gewon-
nenen Spiele des Einzelnen und Venu Chouta errang 
gleich den 4. Platz. 

Der Badmintonsport im ESV Ingolstadt-Ringsee hat eine lange Tradition. Mit vie-
len neuen Mitgliedern im Hobby- und Freizeitspieler findet zweimal wöchentlich 
in der Paul-Wegmann Halle/Martin-Hemm-Straße 2/85053 Ingolstadt Training 
statt. 
    Montag  20:00 Uhr – 22:00 Uhr
   Mittwoch  20:00 Uhr – 22:00 Uhr

  1.HD      Sriram Akkapeddi / Harish Kumar Bindela
  2.HD      Bala Dhuppati / Venu Gopal Chouta
  3.HD      Priyatham Gangapatnam / Varun Tej Muthukuri
  4.HD      Ramakrishna Kalavakuri / Jaganathan Sankaran

4. Platz: 
Venu Chouta,
vordere Reihe mittig

Unsere Teilnehmer 
von links:
Ramakrishna Kalavakuri, 
Varun Muthukuri,
Venu Chouta, 
Harish Bindela, 
Sriram Akkapeddi,
Bala Dhuppati, 
Priyatham Gangapatam, 
Jaganathan Sankaran

Ein weiteres Hobby-Freizeitturnier veranstaltete am 20.10.2024 der TSV Rohr-
bach. Hier nahmen vier Doppelpaarungen teil.



Badminton

Das erfolgreiche ESV Siegerdoppel
1. Platz: Sriram und Harish 

Es folgen hoffentlich noch viele weitere 
erfolgreiche Turniere. Der Antrag ist der-
zeit groß, aber leider stehen an den zwei 
Trainingstagen nur jeweils 3 Felder zur 
Verfügung. Deshalb kann leider nicht Je-
der Interessierte aufgenommen werden.
Für die bevorstehende Adventszeit wün-
sche ich eine ruhige besinnliche Zeit, 
frohe Feiertage und einen erfolgreichen 
Jahresausklang.

Armin Schlosser / Abteilungsleiter

Abteilungsleiter.Badminton@esv-Ingolstaadt.de
Mobil: +49 172 82 83 491

Seit über 140 Jahren stehen wir für  
bayerische Braukunst und Bierspezialitäten 
von feinster Qualität!

Das wird jährlich ausgezeichnet  
und macht uns sehr stolz! Prost!

www.herrnbraeu.de

Ausgezeichnete Qualität!



Basketball
Basketball Boom und … ganz viel Engagement

Dass die Basketballabteilung boomt ist kein Zufall. Durch die immer schneller 
steigende Aufmerksamkeit der Medien und die Erfolge des Deutschen Basketball 
wird das Interesse der Kinder und Erwachsenen geweckt.
ABER es hat auch damit zu tun, das wir engagierte Trainer und Trainerinnen ha-
ben. Da dieses Engagement zu wenig wahrgenommen und gewürdigt wird, neh-
men wir uns jetzt einmal Zeit alle Ehrenamtsträger kennenzulernen. Denn ohne 
diese Personen wäre all das nicht möglich.

Ladies first ! Ana und Susi Göbel sind ein starkes Mutter- & Tochtergespann. 
Sie trainieren Kinder von ganz klein, bis ganz Groß (U12/U18/Herren 2). Zudem 
engagiert sich Susi noch als Jugendwartin. Dieser Posten ist gekoppelt mit dem 
Sportwart, den Lukas Nick vor zwei Jahren übernommen hat. Dabei befassen 
sich beide mit den Spielen & Hallenzeiten der Basketballabteilung. Geschätzter 
Aufwand … mehrere Std. die Woche.
Die dritte Frau in der Führungsriege ist Talia-Vivian Pfeil, sie engagiert sich als 
Trainerin der Herren 1 und ist Pressewartin der Abteilung. Sie schreib gerade 
diesen Artikel ;)



Basketball
Nun zu den beiden „höchsten“ Positionen, die Josef Orschulik (Abteilungsleiter/ 
Co-Trainer Herren 2) und Rene Güttler (stv. Abteilungsleiter/ Trainer U16). Beide 
sind schon seit vielen Jahren im Verein tätig und wir verdanken ihnen viel. Da für 
jedes Spiel Schiedsrichter gebraucht werden, kommen wir nun zum Schiedsrich-
terwart Posten, den Jakob Wulf seit mehreren Jahren übernimmt. Diese Position 
beinhaltet die Koordination alle Schiedsrichter*innen für den Spielbetrieb. Er 
engagiert sich zudem als Co-Trainer der U12. Seit beginn dieses Jahres hat Jens
Umstadt die U14 übernommen und begleitet einiger seiner ehemaligen U12 nun 
im nächsten Schritt. Um auch den Spielleiter, Torsten Thäsler (Cap der H1), nicht 
hinten runterfallen zu lassen, bekommt auch er für sein Engagement eine Zeile 
gewidmet. Last but not least Oli Haub unser Kassier. Ohne ihn hätten wir unsere 
Finanzen nicht im Griff. Danke für deine unermüdliche Art mit uns zu diskutieren 
um das Geld an den richtigen Ecken auszugeben.
Damit wäre der Rundumschlag getan und alle Postionen der Abteilung vorge-
stellt.

Einen großen Applaus an ALLE beteiligen, da ohne diese Personen wenig 
bis nichts laufen würde.

FAKTENcHEcK:

► wir verzeichnen nun 6 Mannschaften, aus verschiedenen Altersklassen, die  
 am Spielbetrieb 24/25 teilnehmen.
► wir haben mehr weibliche als männliche Trainer
► die Abteilung besteht aus fast 200 Mitgliedern
►  wir haben 15 Schiedsrichter
►  alle Spieler/innen und Eltern dürfen beim elektronischen Spielbericht bzw.
 Zeit und 24 Sekunden als Kampfrichter für die andere Mannschaften helfen
►  wir haben engagierte Mutter, die bei Heimspielen Kleinigkeiten vorbereiten
►  wir haben Wendel- oder Doppeltrikots (Heim/Gast) für jede Mannschaft
 (gewonnen bei SWI und gesponsert von privat Personen)
►  wir haben genug Bälle mitfinanziert von der Stadt für eine gemeinsame 
 Nutzung mit den Schulen
►  wir starten Schularbeitsgemeinschaften (SAG) mit den Grundschulen um 
 für Basketball zu werben und Nachwuchs zu gewinnen
Wir hoffen die Strapazen der Saison zu meistern und Spass für Alle dabei 
nicht zu vergessen.



Faustball
Ein ruhiges Jahr 2024

Seit dem letzten Erscheinen der ersten Ausgabe der Vereinsszeitung 2024 hat 
sich im Wesentlichen nichts Großes mehr ereignet. Wir ziehen unsere beiden 
Trainingstage am Dienstag und Donnerstag unverdrossen durch. Zum größten 
Teil in der Halle, waren jedoch im Sommer mehrmals auf dem Platz/Feld, da die 
Mannschaft des WWA Ingolstadt an ihrem Turnier teilnnehmen wollte. Diese 
Mixed-Trainingseinheiten verliefen auf Grund der schon bekannten Bodenver-
hältnisse eigentlich sehr bescheiden, gelinde ausgedrückt. 

Für das Jahr 2024 waren 5 Turniere eingeplant. Freising, Floss, Eibach, Regens-
burg und Dorfen. 
Das erste Turnier in Freising schlossen wir mit einem guten 6 Platz im Mittelfeld 
ab. Das große Turnier in Eibach beendeten wir mit einem 8 Platz, was auf Grund 
der starken Mannschaften im Ligabetrieb als Gegner doch achtbar war. Die Tur-
niere in Floss und Regensburg wurden leider aus organisatorischen Gründen ab-
gesagt. So bleibt uns nur noch das Weihnachtsturnier in Dorfen, bei dem wir den 
Sieg aus dem Vorjahr zu verteidigen haben. Was sehr schwer werden wird. Aber 
wir geben unser Bestes. 

Gott sei Dank verlief das Jahr ohne große Verletzungen und Ausfälle. Leider ist es 
so, dass wir trotz des tollen Zeitungsartikels im DK, keine wesentlichen Spieler-
zuwächse generieren konnten, bzw. diese sich wieder aus dem Trainingsbetrieb 
zurückzogen. Teilweise verletzungsbedingt, teilweise auch wegen anderweitiger 
sportlicher Tätigkeiten beim ESV. Schade, wir hätten die „Jungs“ gut gebrauchen 
können. Aber vielleicht kommen sie in der Wintersaison. Ich hoffe, sie fühlen sich 
angesprochen.

In diesem Sinne: Auf ein Neues!!

Karl Schweiger



Floorball
Die Floorball-Abteilung des ESV kann erneut auf eine erfolgreiche Saison 
2023/2024 zurückblicken.

Unsere Schanzer Ducks in der 2. Bundesliga Süd/West belegten wieder den vier-
ten Platz von sieben Teams. Allerdings verpassten sie in der zweiten Saisonhälfte 
die Chance auf eine bessere Platzierung.
Unsere U17 errang den 1. Platz in der Verbandsliga und knüpfte mit dem Ge-
winn der süddeutschen Meisterschaft an den Erfolg des Vorjahres an. Mit nur 
einer Niederlage, neun Siegen und einer beeindruckenden Tordifferenz von 111 
(zum Vergleich: der Zweitplatzierte hatte eine Tordifferenz von 64) qualifizierte 
sich das Team souverän für die Deutsche Meisterschaft. Diese fand im Juni 2024 
erneut in Chemnitz statt. Auch dort zeigte unsere Mannschaft eine starke Leis-
tung und kehrte als beste bayerische Mannschaft mit einem hervorragenden 4. 
Platz zurück. Unsere U13 war ebenfalls erfolgreich: Mit einem starken 2. Platz 
gelang ihnen der Einzug in die Meisterrunde. Leider fehlte es in den entschei-
denden Spielen etwas an Durchsetzungsvermögen, sodass das Team die Saison 
auf dem vierten Platz beendete. Auf diesen Leistungen wird in der kommenden 
Saison weiter aufgebaut.Für die Saison 2024/2025 freuen wir uns besonders, 
erstmals eine U15-Mannschaft für den Großfeld-Spielbetrieb melden zu kön-
nen. Diese neue Erfahrung wurde von unseren Spielern begeistert angenommen. 
Somit gehen wir in die neue Saison mit drei Teams: einer U15 im Kleinfeld, einer 
U15 im Großfeld und einer U13 im Kleinfeld.



Floorball
Auch unsere U11 soll nicht unerwähnt bleiben. In der vergangenen Saison konn-
te das neu formierte Team die Vorrunde mit einem guten siebten Platz abschlie-
ßen. In der Platzierungsrunde steigerten sie sich noch weiter und beendeten die 
Saison mit einem hervorragenden 2. Platz.
Da viele Spieler in die U13 gewechselt sind, trainiert der verbleibende U11-Kader 
fleißig, um in der nächsten Saison wieder am Spielbetrieb teilnehmen zu können. 
Erste Erfahrungen sammelten die Kinder bei einer kleinen Trophy in München, 
bei der sie gemeinsam mit der U13 antraten. Die U11 belegte dabei den 3. Platz, 
während die U13 den 4. Platz erreichte. Weiter so!

Mit großer Freude blicken wir auch auf unser Freizeitcamp im August 2024 zu-
rück. Insgesamt nahmen 24 Kinder teil, betreut von vier Trainern. Eine Woche 
lang standen Floorball, Roundnet, Judo und Stockschießen auf dem Programm 
– der Spaß kam dabei nicht zu kurz! Ein herzliches Dankeschön geht an die ande-
ren Abteilungen für ihre großartige Unterstützung.

   Wir sind stets auf der Suche nach neuen Spielern – egal ob Erwachsene oder   
   Kinder ab 5 Jahren! Interessierte können sich gerne über unsere Homepage 
   bei uns melden.



Seit 01.03.2024 gibt es eine neue Brazilian Jiu Jitsu Abteilung beim ESV Ingol-
stadt – Dein Ort für Selbstverteidigung, Fitness und Gemeinschaft!

Bist du auf der Suche nach einer Herausforderung für Körper und Geist? Dann ist 
unsere Abteilung Brazilian Jiu Jitsu genau das Richtige für dich!

Egal, ob du Anfänger oder Fortgeschrittener bist, bei uns findest du die perfekte 
Umgebung, um deine Fähigkeiten zu entwickeln. Unsere erfahrenen Trainer brin-
gen dir die Techniken und Strategien des Brazilian Jiu Jitsu bei und unterstützen 
dich auf deinem Weg zu mehr Selbstbewusstsein, Fitness und Möglichkeiten der 
Selbstverteidigung.

     Warum solltest du zu uns kommen?

►	Vielfältiges Training: 
 Von Grundlagen bis hin zu fortgeschrittenen Techniken – 
 wir bieten Training für alle Altersgruppen und Erfahrungsstufen an.
►	Fitness und Gesundheit: 
 Brazilian Jiu Jitsu ist ein effektives Ganzkörpertraining, das Kraft, Ausdauer  
 und Flexibilität fördert.
►	Gemeinschaft: 
 Werde Teil einer freundlichen und unterstützenden Gemeinschaft, in der   
 Teamgeist    und Respekt großgeschrieben werden.

Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals herzlich bei den Verantwortlichen 
des ESV Ingolstadt bedanken Die uns bei der Gründung der Abteilung so sehr un-
terstützt haben und unserer Trainingsgruppe ein neues Zuhause ermöglichten.

Jiu-Jitsu



Jiu-Jitsu

Impressionen aus dem Training und von unseren zahlreichen Turnierteilnahmen



Judo

Sebastian Zimmermanns 
comeback

Unser langjähriger Trainer Sebastian  
Zimmermann hat nach über 25 Jahren ein 
beeindruckendes Comeback bei der Deut-
schen Ü30-Meisterschaft hingelegt. Mit 
seinem dritten Platz hat er nicht nur sei-
ne Fähigkeiten unter Beweis gestellt, son-
dern auch ein inspirierendes Beispiel für 
Durchhaltevermögen und Leidenschaft 
gesetzt.

Oberbayerische_Meisterschaft_U11

Erfolgreicher Nachwuchs

Unsere jungen Judoka haben 
in den Altersklassen U11, U15 
und U23 bei verschiedenen 
Turnieren großartige Erfolge 
erzielt. Besonders hervorzu-
heben sind die U11-Kämpfer, 
die sich zwei oberbayerische 
Meistertitel, einen Vizemeis-
tertitel und zwei dritte Plätze 
erkämpften. 

Ein beachtliches comeback, viele Nachwuchskämpfer und eine starke 
Konkurrenz für die Bundesligaherren



Judo

Bundesliga-Saison der Männer

Nach einer langen und herausfordernden Saison erreichte unsere Männer-Bun-
desliga-Mannschaft einen respektablen sechsten Platz. Trotz knapper Kämpfe 
gegen die zahlreichen Absteiger aus der 1. Bundesliga konnten sich die „Coyoten“ 
leider nicht mit einem Podestplatz belohnen. Die Liga war dieses Jahr extrem 
ausgeglichen, was unser Unentschieden gegen den späteren Sieger der 2. Bun-
desliga Rüsselsheim eindrucksvoll zeigt.

Jugendliga im Oktober

Anfang Oktober richteten wir 
in Kooperation mit den ande-
ren Ingolstädter Judovereinen 
die Jugendliga Oberbayern 
aus. Mit einem gemeinsamen 
Mädchen- und Jungsteam war 
das Event ein voller Erfolg 
und kam bei den Kindern sehr 
gut an. Es trug erheblich zum 
Teambuilding bei, stärkte den 
Zusammenhalt und die Sport-
art Judo in ganz Ingolstadt. 

Die U15 Nachwuchssportler machen nun ihre ersten Schritte ins Erwachsenen-
training und zeigen vielversprechende Fortschritte. Zudem werden voraussicht-
lich ab Januar einige Änderungen im Kindertraining eingeführt. Die Details wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. 

Judosafari im September

Im September fand unsere beliebte Judosafari inklusive Übernachtung in der Ju-
dohalle statt. Für die jungen Judoka war dies ein unvergessliches Erlebnis, das 
wir auch in Zukunft einmal jährlich anbieten möchten.



Saison 2024/2025

Gleich nach Erscheinen der letzten ESV Zeitung fanden bei uns in der Abteilung 
Neuwahlen statt. Mit Stefan Faber konnten wir einen verdienten Sportkegler für 
die Arbeit in der Vorstandschaft gewinnen. Nach dem unerwarteten Tod unserer 
ehemaligen Sportwartin Birgit Schmidtner hat er bereits in der letzten Saison 
wichtige Arbeiten als Interimssportwart übernommen. Mit ihm kam noch Karl 
Oppenländer als sein Stellvertreter hinzu. Schön, dass ihr uns unterstützt! 

Hier die neue Vorstandschaft:

Abteilungsleiter  Hans Zehetbauer
stv. Abteilungsleiterin Brigitte Zehetbauer
Sportwart   Stefan Faber
Kassier   Albert Schneider 
Schriftführerin  Monika Wittmann

Die neue Saison hat Mitte September begonnen. Wir kegeln nun bereits in der 11. 
Saison das „neue“ Punktesystem und dies weiter mit viel Spaß und auch immer 
wieder mit kleinen oder größeren Erfolgen.
Zum 01. Juli 2024 ging der Doppelkreis 1/2 in den neuen Kreis Nord des Bezirks 
Schwaben auf. Damit erweitert sich der Kreis geographisch gesehen um die al-
ten Kreise 3 und 4. Das Gebiet erstreckt sich nun von Kipfenberg im Norden bis 
Aichach im Süden und nördlich der A 8 entlang bis Ichenhausen bei Günzburg 
und letztlich hinauf bis nach Nördlingen im Nordwesten. Insgesamt sind über 
1.100 Kegler:innen in 41 Klubs dort organisiert. Neue Bahnen und neue Freund-
schaften erwarten uns!

Wir nehmen weiterhin mit drei 4-er Teams am Spielbetrieb teil. Folgende Zwi-
schenstände sind zum 15. Oktober zu vermelden:

  Kreisklasse Nord 2 
  ESV Bavaria G 1  8. Platz 2:6 Punkte 1995,0 Holz 7,0 MP
  Kreisklasse A Nord 3 
  ESV Bavaria G 2  8. Platz 0:6 Punkte 1979,0 Holz 4,0 MP
  Kreisliga Nord 
  ESV Bavaria G 3  6. Platz 0:4 Punkte 1781,0 Holz 3,0 MP

Kegeln Bavaria



Kegeln Bavaria
Wir hoffen natürlich auf bessere Ergebnisse und den ein oder anderen Sieg in 
dieser Saison! Wir wünschen allen ein gesundes, sportlich erfolgreiches Sport-
jahr 2024/2025!

Bezirksmeisterschaften im Einzel 2024

Fünf Sportler:innen konnten sich für die Bezirksmeisterschaften im Einzel am 
20.04/21.04.2024 in Steppach und Augsburg qualifizieren.

Zilstra Makagiansar-Meyer konnte ihr Superergebnis aus dem letzten Jahr nicht 
ganz bestätigen. Mit 465 und 494 Holz, gesamt 959 Holz erreichte sie dieses Mal 
Rang 4, 2023 war es noch Rang 3!

Bestleistung spielte Hans Zehetbauer bei den Senioren B im Vorlauf am Samstag 
in Steppach. Mit 557 Holz stand er für einen Tag auf Platz 1 des Wettbewerbs. 
Beim Endlauf am Sonntag erwischte er einen rabenschwarzen Tag, an dem fast 
nichts gelang. Mit mäßigen 474 Holz erreichte er noch einen letztlich enttäu-
schenden 6. Rang.

Hier die Ergebnisse bei den Bezirksmeisterschaften:

  Seniorinnen A 
  Zilstra Makagiansar-Meyer (LK)  959 Holz 4. Platz
  Senioren B 
  Hans Zehetbauer (LK)   1031 Holz 6. Platz
  Anton Haunschild (LK)   483 Holz 13. Platz
  Eugen Meyer (VK)   493 Holz 16. Platz
  Senioren c 
  Jürgen Müller (VK)   456 Holz 23. Platz
  Sprint 
  Zilstra Makagiansar-Meyer  154 Holz 14. Platz

Aber nicht nur sportlich waren wir unterwegs. Unser traditionelles Sommerfest 
im Seglerheim am Stausee fiel dem Hochwasser bzw. in der Folge dem beißenden 
Getier zu Opfer. Kurzerhand organisierten wir einen schönen Abend im Gasthaus



Kegeln Bavaria
Mittl, bei dem wir die Teams und die Klubmeister hochleben ließen. Wir hatten 
viel Spaß bei gutem Essen und Trinken. Trotzdem wollen wir 2025 wieder die 
bewährte Tradition eines Sommerfestes am Stausee wieder aufleben lassen. 
Unser Kirchweihkegeln wurde auf Donnerstag, den 07.11.2024 und die Weih-
nachtsfeier auf Donnerstag, den 19.12.2024 terminiert. Wir freuen uns schon auf 
die beiden Termine!

An alle Kegelinteressierte:
Schaut doch mal am Donnerstagabend vorbei und macht euch ein Bild über eine 
tolle Sportart, die von Jung und Jung gebliebenen lange Zeit mit Erfolg ausgeübt 
werden kann. Jeder ist willkommen, der Freude am Spiel und einer intakten Ge-
meinschaft hat!

Gut Holz!
Die Vorstandschaft



Roundnet
Nach einer erfolgreichen Turniersaison im Sommer, in der wir viele unserer 
Mitglieder*innen erstmals auf ein auswärtiges Turnier begleiten durften, be-
ginnt nun die spannende Hallensaison. Diese bringt nicht nur intensives Trai-
ning, sondern auch zahlreiche Events, auf die wir uns besonders freuen!

Ein Highlight, das wir schon jetzt kaum erwarten können, ist unser community 
Day am 08.12.2024 in der Paul-Wegmann-Halle. Hiermit laden wir alle herz-
lich dazu ein, vorbeizukommen und unseren faszinierenden Sport hautnah mit-
zuerleben. Egal ob Interessierte, Freund*innen oder Familienmitglieder – dieser 
Tag bietet die perfekte Gelegenheit, unsere Leidenschaft für den Sport zu teilen 
und vielleicht sogar neue Mitglieder zu gewinnen!
Doch das ist noch lange nicht alles: Die Vorbereitungen für das zweite Ingol-
städter Hallenturnier laufen bereits auf Hochtouren. Das Turnier wird am 01. 
und 02. März 2025 stattfinden und verspricht, noch größer und spannender zu 
werden als das erste. Es wird eine großartige Möglichkeit sein, sich mit Teams 
aus der Region und darüber hinaus zu messen und gemeinsam unvergessliche 
Momente zu erleben.

Wir freuen uns schon 
jetzt auf eine energie-
geladene Hallensaison, 
spannende Wettkämpfe 
und eine tolle Zeit mit 
unserer Community!



ESV Jugend
Jugendarbeit im ESV Ingolstadt-Ringsee e.V.

Die Jugendarbeit ist ein zentraler Bestandteil des ESV Ingolstadt-Ringsee e.V. Unsere 
Abteilungen engagieren sich intensiv für Kinder und Jugendliche und bieten in sehr 
vielen Sportarten altersgerechte Angebote an. 
Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr machen etwa ein Drittel unserer Mit-
glieder aus. Rechnen wir jedoch auch junge Erwachsene bis zum 27. Lebensjahr hin-
zu, sind es deutlich mehr als die Hälfte unserer Vereinsgemeinschaft.
Als Präsidium und Verein sehen wir es als unsere Aufgabe, die Jugend zu stärken und 
ihre Mitsprachemöglichkeiten auszubauen. Bis vor zwei Jahren war es so, dass nur 
Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr in die Abteilungsleitung oder erst ab dem 24. Le-
bensjahr in das Präsidium gewählt werden konnten. Kinder und Jugendliche waren 
damit weitgehend von Entscheidungen ausgeschlossen.
Um dies zu ändern, haben wir vor zwei Jahren gemeinsam mit unseren Mitgliedern 
den Weg frei gemacht, um die Jugendarbeit im Verein zu stärken und die Satzung 
des Vereins entsprechend angepasst. Seitdem ist das passive Wahlrecht auch im 
Präsidium auf 18 Jahre herabgesetzt und – noch viel wichtiger – der ESV gibt sich 
eine eigene Jugendordnung! Zudem wurde ein Posten für einen Jugendsprecher oder 
eine Jugendsprecherin im Präsidium geschaffen, der oder die als stimmberechtigtes 
Mitglied neben dem Abteilungssprecher oder der Abteilungssprecherin agiert. Dies 
eröffnet der Jugend eine aktive Rolle in der Vereinsführung.In zwei Jugendversamm-
lungen, zu denen alle Mitglieder von 10 bis 27 Jahren sowie Jugendwarte, Trainer 
und Trainerinnen und Übungsleiter und Übungsleiterinnen eingeladen wurden, ha-
ben wir als Präsidium zusammen mit Vertreterinnen und Vertretern der Jugend die 
Jugendordnung vorbereitet. Die Verabschiedung erfolgte unmittelbar vor unserer 
Mitgliederversammlung im Juni. Mit der Zustimmung des Vereinsausschusses tritt 
die Jugendordnung offiziell in Kraft.
Ein weiterer Meilenstein: Die Jugend erhält ein eigenes Budget, mit dem sie eigen-
ständig Projekte und Ideen verwirklichen kann, wie es mit dem Freitag-Abendsport schon 
passiert ist.

Alexander Angermann
Vizepräsident des ESV Ingolstadt-Ringsee e.V.

Ein kleiner Wermutstropfen bleibt jedoch: Die Stelle des Jugendsprechers oder der 
Jugendsprecherin ist derzeit noch unbesetzt. Deshalb suchen wir DICH! Wenn dir 
die Vereinsjugend wichtig ist und du Lust hast, die Zukunft des Vereins aktiv mitzu-
gestalten, melde dich bei uns!



Tischfußball
Tischfußball: Saisonrückblick – Höhen und Tiefen für unsere Teams

Die vergangene Saison war für unsere Tischfußball-Abteilung geprägt von span-
nenden Spielen, Erfolgen, aber auch Herausforderungen. Hier ein Rückblick auf 
die Leistungen unserer Mannschaften:

Damenmannschaft: Bitterer 
Abstieg nach starker Hinrunde

Unsere Damenmannschaft zeigte in der 
Hinrunde der 1. Damenbundesliga eine 
beeindruckende Leistung. Mit großem 
Kampfgeist und Teamspirit konnten sie 
sich bis in die Playoffs vorkämpfen. Lei-
der musste das Team dort nach hart um-
kämpften Matches den Kürzeren ziehen. 
Trotz des Engagements und der großarti-

gen Saisonleistung war der Abstieg in die 2. Damenbundesliga am Ende nicht zu 
verhindern. Kopf hoch, Mädels! Mit dieser Energie wird der direkte Wiederauf-
stieg in der nächsten Saison sicherlich in Angriff genommen!

Seniorenmannschaft: Starker 8. Platz 
in der 1. Seniorenbundesliga

Unsere Senioren konnten ihre Qualität 
einmal mehr unter Beweis stellen. In der 
1. Seniorenbundesliga erkämpfte sich 
das Team einen beachtlichen 8. Platz – 
eine hervorragende Platzierung in einem 
stark besetzten Teilnehmerfeld. Mit ihrer 
Erfahrung und Spielintelligenz haben un-
sere Senioren gezeigt, dass sie weiterhin 
zur Spitze des deutschen Tischfußballs 
gehören.



Tischfußball
Junioren: Meister im B-Feld – Glück-
wunsch an das Nachwuchsteam!

Besonders stolz sind wir auf unsere Junio-
renmannschaft, die unter der Leitung von 
Peter Albert einen herausragenden Erfolg 
feiern konnte. Das Team sicherte sich im 
B-Feld den ersten Platz und krönte damit 
eine großartige Saison. Ein großes Lob an 
die jungen Spieler und an Trainer Peter 
Albert! Das gesamte Team kann stolz auf 

diese Leistung sein – eine vielversprechende Zukunft für unseren Nachwuchs.

Herrenmannschaft: Klassenerhalt 
nach nervenaufreibenden Playoffs

Nach dem Wiederaufstieg in die 2. Her-
renbundesliga war klar, dass unsere Her-
renmannschaft vor einer harten Saison 
stehen würde. Der neue Spielmodus der 
Liga stellte sich als anspruchsvoll heraus, 
und nach drei intensiven Spielwochen-
enden fand sich unser Team leider auf 
dem 16. Platz wieder. Dies bedeutete die 
Teilnahme an den Abstiegsplayoffs. Doch unser Team bewies Nervenstärke und 
konnte sich am Ende erfolgreich behaupten. Somit bleibt unsere Herrenmann-
schaft in der 2. Bundesliga und wird auch in der kommenden Saison auf Punkte-
jagd gehen.

Erfolge auf Landesebene und Turniere vor Ort

Neben den Wettbewerben auf Bundesebene konnten wir in diesem Jahr stolz 
vier Mannschaften in allen Landesligen stellen. Die Saison läuft noch bis Ende 
November, und unsere Teams sind hochmotiviert, bis zum letzten Spieltag alles 
zu geben, um starke Platzierungen zu erreichen.



Auch abseits der Ligaspiele war unser Verein aktiv: in diesem Jahr haben wir 
erneut zwei erfolgreiche Challenger-Turniere veranstaltet, bei denen viele span-
nende Spiele stattfanden. Zudem wurde wieder unsere beliebte Jackpot Serie 
ausgespielt, deren großes Finale am 14.12. stattfindet. Wir freuen uns auf ein 
packendes Endspiel und sind gespannt, wer den begehrten Jackpot dieses Jahr 
mit nach Hause nehmen wird!

Wir gratulieren allen Mannschaften zu ihren Leistungen und bedanken uns bei 
allen Spielerinnen, Spielern und Trainern für ihren Einsatz! Auf eine erfolgreiche 
nächste Saison – Forza Tischfußball!

Tischfußball



Anzahl an Nachwuchstriathleten wächst

Die Triathlon-Abteilung ist gerade dabei, eine Jugendgruppe aufzubauen. Die 
kleine Gruppe besteht bereits aus acht 7-13 Jährigen, und einem 15-Jährigen. 
Während der 15-jährige Nic bereits bei den Erwachsenen mittrainiert, kümmern 
sich im Wechsel die Übungsleiter Sebi, Tina und Dani samstags liebevoll um die 
Jüngeren. Noch steht Spaß hierbei an vorderster Stelle. Ein besonderes Talent 
wurde in dieser Gruppe entdeckt: Florian Dormeier. Noch der Einzige, der von 
der Truppe bereits aktiv an mehreren Jugendtriathlons teilnahm, hat er schon 
einige große Erfolge verbuchen können:

Beim Kidscup Oberbayern in der Gesamtwertung wurde er 3.! Dabei musst er 
beim Triathlon.de Cup in München, in Schongau, Erding und am Ammersee star-
ten! Auch beim Swim&Run vom Gnadenthal-Gymnasium stand er als Dritter auf 
dem Stockerl. Wir gratulieren herzlich zu dieser unglaublichen Gesamtwertung!
Wir sind schon jetzt sehr gespannt, was die Saison 2025 für unseren Nachwuchs 
zu bieten hat. Wie wir immer sagen: Im Winter werden Triathleten gemacht.

Triathlon



Am 22.09.2024 traten unsere Athleten bei unserer „Heimmeisterschaft“ gegen-
einander an: Was für ein fantastischer Tag, es hat einfach alles gepasst. Die Or-
ganisation, das Wetter, die Helfer, die Verpflegung. Es ist jedes Jahr nicht nur ein 
Muss, sondern ein Hochgenuss an unserem Audi Triathlon Ingolstadt powered 
by Büchl teilnehmen zu dürfen! Hier die Ergebnisse unseres Teams sowie ein 
paar schöne Eindrücke von unseren Startern und der Stimmung. An dieser Stelle 
TAUSEND DANK an die Orga, die Helfer und alle, die dazu beigetragen haben, 
dass es ein wunderschöner Wettkampf wurde!

  Mitteldistanz:
  KNUTZEN Carsten                          4:26:04  
  MANDOK Axel                                 4:33:54  
  SCHABENBERGER Rudolf                4:51:53 
  MANDOK Vanessa                          5:36:17 
  PRILLER Roland                               7:03:46  
  Mitteldistanz Staffel                         5:12:25
  (Daniela Gremo Swim and Bike, Steffi Ostermeier Run) 
  Olympisch:
  FREUDENBERGER Tobias                   2:29:40  
  GUTSCHE Sebastian                    3:01:53  
  MODEL Alexander                           3:32:33 
  Sprint:                                                
  SEGERS Manuela                            1:26:34  
  ABRIUTINA Mariia                           1:27:26  
  DAUBMEIER Martina                    1:30:19  
  SPÄTH Reinhard                                 1:30:45

Triathlon



Segeln
Jahresbericht 2024 – Segelabteilung des ESV Ingolstadt

Das Jahr 2024 war ein großartiges Jahr für die Segelabteilung des ESV Ingolstadt. 
Gleich zu Jahresbeginn starteten wir mit einem Workshop, bei dem das neue Prä-
sidium zusammen mit den Mitgliedern über die wichtigsten Themen diskutierte. 
Dabei wurde klar: unsere Gemeinschaft, Regatten, Feiern und die Pflege unseres 
wunderschönen Grundstücks an den Donauauen zwischen Baggersee und Do-
nau stehen im Mittelpunkt.

Besonders stolz sind wir auf unseren Mitgliederzuwachs: Mit 20% mehr Mitglie-
dern sind wir auf einem sehr guten Weg, unsere Segelabteilung weiter zu be-
leben und gemeinsam zu wachsen. Es freut uns besonders, dass wir bei vielen 
das Segelfeuer neu entfachen konnten. Während manche das unbeschreibliche 
Gefühl genießen, vom Wind übers Wasser getragen zu werden, kommen andere 
gerne zum Kajak-, Stand-Up-Paddeln oder Kanufahren. Dank der Großzügigkeit 
und des Engagements einzelner Mitglie-
der konnten wir unsere Vereinsflotte er-
weitern. Besonders die Bootsklasse Op-
timist, kurz Opti, wurde vergrößert – ein 
großer Gewinn für unseren Nachwuchs, 
der auf diesen stabilen Booten die ersten 
Segelerfahrungen sammeln kann.

Ein weiteres Highlight war die Anschaf-
fung eines neuen, umweltschonenden 
Motors für unser Rettungsboot. Nach 
einem aufwendigen Zulassungsprozess, 
der bereits im Vorfeld von Ulla und Hen-
ning im Vorstand angestoßen wurde, 
konnten wir nun die hohen Anforderun-
gen in unserem Naturschutzgebiet erfül-
len und die notwendige Sicherheit beim 
Wassersport auf der Donau gewährleis-
ten.



Unsere sozialen und sportlichen Aktivitäten waren ebenso reichlich. Das Som-
merfest brachte Generationen zusammen, und auch die Stadtmeisterschaft war 
ein voller Erfolg: Thomas Scheibler sicherte sich verdient den Titel auf einem 
Boot der Klasse Vereinslaser. Besonders stolz waren wir auf unsere Teilnahme 
am Kinder-Lebenslauf der Hospizvereine, bei dem wir zusammen mit den Ingol-
städter Serviceclubs Round Table, Old Table und Ladies Circle die Lebenslauffa-
ckel entgegennehmen durften. Eine Gruppe Kanuten brachte die Fackel von Neu-
burg zu uns, begleitet von Musik und Applaus – ein beeindruckendes Erlebnis! 
Das anschließende Grillfest war ein gelungener Abschluss, bei dem eine großzü-
gige Spende an den Hospizverein und Elisa übergeben wurde.

Ein weiteres Projekt, das uns viel Freude bereitet hat, war die Erneuerung des 
Katstegs, der entlang unseres Grundstücks verläuft. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung unserer Mitglieder und Freunde wurde der Steg fit für die nächsten Jahre 
gemacht.

Zum Abschluss möchten wir uns beim gesamten Präsidium, den fleißigen Hel-
fern, Spendern, Mitgliedern und Freunden des ESV Ingolstadt bedanken. Wir 
freuen uns auf viele weitere schöne Stunden auf dem Wasser und an Land, ge-
meinsam mit alten und neuen Gästen in unserer Segelabteilung.

Segeln



Nach der Saison ist vor der Saison!

Für die Skilehrer gibt es ein Trainingswochenende, bei dem die „alten Hasen“ 
ihre Kenntnisse auffrischen und die „neuen Hasen“ ausgebildet werden. Dank 
der hervorragenden Arbeit in den letzten Jahren ist es gelungen, wieder junge 
Skisportler zu gewinnen, die die Ausbildung zum Skilehrer machen! Wir freuen 
uns sehr, dass Lara Zembold, Rebecca Frölich und Max Dormeier Skilehrer für 
den ESV werden!!!! 

Das alljährliche Sommerfest im Segelheim haben wir in diesem Jahr mit der Ab-
teilungsversammlung verbunden. Nach den Formalien, bei denen auch die Abtei-
lungsleitung neu gewählt wurde, feierten wir gemütlich uns bestens versorgt in 
die Nacht! An dieser Stelle gratulieren wir unserem Abteilungsleiter Johan-
nes Wippert zur Wiederwahl! Neu in der Abteilungsleitung ist Kai Mirus als 
Kassier, stellvertretende Abteilungsleiter sind Flocki und Margit. Stefan Fischer 
wurde als Sportwart ebenfalls bestätigt! 

Auch hier unseren herzlichen Glückwunsch zur Neu- bzw. Wiederwahl!

Ski und Bergsport

Unser Versorgungsstand beim Triathlon war auch in diesem Jahr gesetzt. Trotz 
des in den September verschobenen Termins waren wieder 15 Helfer im Einsatz, 
die mit Ihrem Engagement für die Abteilungskasse ein schönes Sümmchen ein-
gespielt haben. Dankeschön dafür!



Ski und Bergsport

Für die bevorstehende Saison stehen bereits einige Termine fest!

Skigymnastik dienstags 18:15 bis 19:45 in der Paul-Wegmann-Halle. Hierzu 
sind ALLE ESVler herzlich eingeladen.

Skiflohmarkt der IG Ski ist am 10.11. in der Antoniusschwaige! Kommt vorbei 
zum Kaufen, Verkaufen, Verschenken und Ratschen! 

Zur Weihnachtsfeier am 06.12. im Stockschützenheim seid Ihr alle ganz herz-
lich eingeladen! 

Am 21./22. Dezember bieten wir eine Trainingsfahrt für die Jugend an! Je-
weils mit einer Übernachtung und Skitraining / - kurs! Skigebiete werden nach 
Schneelage festgelegt.

Und am 02.01.2025 brechen die Skifahrer dieses Jahr Richtung Ahrntal auf! Ein 
neues Skigebiet und eine neue Unterkunft sind gefunden. Die Organisatoren ha-
ben bereits die Gegend erkundet. Lasst Euch überraschen! 

Die Stadtmeisterschaft ist bereits auf den 01.02.2025 terminiert, ebenso steht 
der 09.03.2025 für die Regionsmeisterschaft fest.



Ski und Bergsport

2025 findet die 60. Stadtmeisterschaft statt! Wir freuen uns über viele Starter 
aber natürlich auch über viele Fans, die zur Jubiläumsveranstaltung mitfahren. 
Die Regionsmeisterschaft wird dieses Mal turnusgemäß von den Ingolstädtern 
ausgerichtet. Hier sind selbstverständlich auch ALLE zum Mitfahren (und Hel-
fen) herzlich willkommen!

Für die übrigen Wochenenden im Winter sind ebenfalls Trainingsfahrten ge-
plant, genauere Infos hierzu gibt es immer in der WhatsApp-Gruppe!

     Für alle unsere Veranstaltungen könnt Ihr Euch unter:
     anmeldung.ski-bergsport@esv-ingolstadt.de anmelden!



Das Jahr 2024 ging für uns Stockschützen mit den Meisterschaften und den Kreis-
pokalen in die Sommersaison. 

Stockschützen

Das Duo Damen I, mit Anneliese und Erna, verpasste ganz knapp den Aufstieg in 
die Bezirksliga. Der Aufstieg in die BKL A gelang dem Duo Damen II. Constanze 
und Marion. Sie belegten den 2. Platz. Somit spielen beide Mannschaften in der 
nächsten Saison in derselben Klasse.

  Herren:
Die Herren I, mit Erich Katschke, Werner Müller, Daniel Fuchs und Helmut 
Froschmeier, sicherte sich mit dem 6. Platz den Verbleib in der Oberliga (Aufstieg 
2023). 
Die Herren II, mit Titus Schmidmeier, Joachim Stein, Hermann Dasch und Helmut 
Zeitler, erwischten keinen guten Tag und stiegen in die Kreisoberliga ab.
Das Duo Herren I, Werner und Daniel, stieg ebenfalls in die Kreisoberliga ab. Bes-
ser ging es dem Herren Duo II, mit Titus und Hermann, sie schafften den Klas-
senerhalt in der Kreisklasse A. 

  Mixed:
In der BOL erspielte sich die Mixed I mit Constanze, Marion, Erich und Werner 
den 5. Platz. Beim Kreispokal belegten sie den 2. Platz und qualifizierten sich für 
den Bezirkspokal in Ismaning, wo sie den 7. Platz belegten. 
Ebenfalls einen 5. Platz erreichte die Mixed II mit Erna, Anneliese, Titus und Her-
mann in der BL, im Kreispokal erreichten sie den 7. Platz.

  Damen:  
Unsere Damenmannschaft mit Erna Em-
rich, Marion Müller, Constanze Katschke, 
Brigitte Hufnagl und Anneliese Schmid-
meier erspielten sich den 2. Platz bei 
der Meisterschaft in Klettham und stie-
gen in die Landesliga Süd auf. Ziel war 
der Klassenerhalt, sie lieferten aber eine 
souveräne Mannschaftsleistung ab, was 
letztlich mit dem Aufstieg belohnt wur-
de. Beim Kreispokal belegten sie den 6. 
Platz.



Stockschützen
  Vereinsmeister:
Vereinsmeister 2024 wurde bei den Damen Anneliese Schmidmeier (114 Punk-
te), bei den Herren Helmut Froschmeier (134 Punkte). In der Mannschaft wurde 
mit drei Spielern gespielt, hier waren Marion Müller, Rudi Seitz und Walter Zie-
gelmeier erfolgreich.
Bei der Bezirksmeisterschaft der Eisenbahner in Penzberg holten sich Titus 
Schmidmeier, Ludwig Dauderer, Walter Ziegelmeier und Lorenz Mayer den 1. 
Platz.
Insgesamt nahmen die Stockschützen bis jetzt an 56 Turnieren teil. Sechs Tur-
niere wurden von uns ausgerichtet, vier eigene Turniere (Damen, Herren, Mixed, 
Abteilung) und zwei Meisterschaften.
Bei herrlichem Wetter fand das 26. Abteilungsturnier mit acht Mannschaften 
statt. Die zahlreichen Zuschauer feuerten ihre Mannschaften super an und wur-
den mit spannenden Spielen belohnt. Eine Mannschaft setzte sich ungeschlagen 
als Sieger durch: Tennis I. Platz zwei und drei ging an die ESV-Kegler und das Prä-
sidium. Herzlichen Dank an alle die mitgespielt und mitgeholfen haben, an Karl 
als Schiedsrichter und an Albert (Pizzeria Romi), der das Freibier spendiert hat.
 
Wenn ihr ein Event für Eure Abteilung sucht, dann könnt ihr euch gerne melden, 
Stockmaterial ist rausreichend vorhanden. 
  Trainingszeiten ganzjährig:  
  Dienstag um 18.00 Uhr, Donnerstag und Samstag um 13.30 Uhr.



Stockschützen
Zum Ende der Sommersaison gibt es eine Jahresabschlussfeier im Gasthaus Stangl 
und im Dezember unser Nikolausschleiferl mit anschließender Weihnachtsfeier. 
Dafür wird unser Anbau wieder in eine stimmungsvolle Winterlounge verwan-
delt. 
Und schon sind wir mitten in der Wintersaison auf Eis. Unsere Herren schafften 
letzte Saison den Aufstieg in die Bayernliga und jetzt gilt es an zwei Spieltagen 
diese Klasse zu erhalten, oder mehr? 
Wir Stockschützen wünschen allen ESV´lern und ihren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Mit sportlichem Gruß
Marion Müller                                                                                                                                       
Schriftführerin ESV Stockschützen

KESSEL ist führend 
in Entwässerung mit 
Kunststoff und Sicherheit. 
Wir bieten die beste Lösung 
für Abwasser und Rückstau. 
Zur Fortführung unseres 
Erfolgs suchen wir neue 
Mitarbeitende in Fertigung, 
Service, Innovation und 
Administration.

Internationales  
Spitzenteam sucht 
Mitspieler!
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Tanzen
Jugend ärgert die Erwachsenen

Bei der Landesmeisterschaft der Hauptgruppe in den Lateinamerikanischen 
Tänzen nutzen einige Jugendpaare des ESV die Möglichkeit, bei den Turnieren 
der “Älteren” zu starten und diese zu “ärgern”. Dabei zahlte sich das harte Trai-
ning der Paare aus – einige Paare trainieren 4- bis 5-Mal in der Woche in der 
Tanzsporthalle des ESV.

Den Anfang machten David Pauer & Marie Kirschbaum im Turnier der C-Klas-
se. In einem – wie bei Landesmeisterschaften üblichen - sehr großen Starterfeld 
von 22 Paaren aus ganz Bayern, konnten beide die Wertungsrichter mit ihrer 
fröhlichen Ausstrahlung überzeugen und erreichten das Finale der besten 6 Paa-
re. In der Gesamtwertung belegten beide am Ende einen großartigen 4. Platz! Mit 
diesem Resultat sind sie – wie bei Landesmeisterschaften üblich - per Beschluss 
des Verbands in die nächsthöhere Klasse, die B-Klasse aufgestiegen!

Als zweites Ingolstädter Paar gingen Tobias Gesenhaus & Lena Heimrich 
beim Turnier der B-Klasse auf das Tanzparkett. Mit einem umwerfenden Look 
unterstrichen beide ihre immer besserwerdenden tänzerischen Qualitäten und 
erreichten in einem sehr starkbesetzten Feld aus 25 Paaren das Semifinale der 
besten 12. Dabei schrammten sie mit einem 9. - 10. Platz knapp am Finaleinzug 
vorbei – dies minderte aber nicht die große Freude der beiden, da sie mit diesem 
Ergebnis genug Punkte und Platzierungen gesammelt haben, um regulär in die 
A-Klasse aufzusteigen!

Als drittes und letztes Paar konnten Emil Götz & Marharyta Savkovska ihr Kön-
nen zeigen. Und wie! Im Turnier der besten 27 Paare der A-Klasse überzeugten 
die beiden jugendlichen mit einer sehr positiven Energie und einer sehr erwach-
senen Ausstrahlung. Dies wurde von den Wertungsrichtern mit dem überra-
schenden Einzug in das Semifinale belohnt, in dem sie dann einen beeindrucken-
den 12. Platz belegten!  

Standardtänzer gewinnen Hopfenpokal

Bei dem renommierten Hopfenpokalturnier in Gammelsdorf zeigten einige Ingol-
städter Paare ihr Können. Das Paar Jürgen Plank & Irina Sebeshko überzeug-



ten dabei im Turnier der Master II B Standard die Wertungsrichter und freuten 
sich sehr, den begehrten “Hopfenpokal” in dieser Klasse mit nach Hause zu neh-
men!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Breitensport in der Tanzsportabteilung

In der Tanzsportabteilung wird schon seit Jahrzehnten ein hohes Level in un-
seren Breitensportgruppen unterrichtet. Egal ob in den Standardtänzen beim 
Ehepaar Berger oder in den Lateinamerikanischen Tänzen bei Simone Wachter 
– die TSA bietet für interessierte Tänzer Gruppentrainings an, in denen nicht 
nur aufwändige Figuren unterrichtet werden, sondern auch die Grundlagen der 
Techniken – ohne den Leistungsdruck des Turniersports. So können Tänzer auf 
Tanzveranstaltungen und Bällen ihr Tanzen genießen!

Tanzen

David Pauer & Marie Kirschbaum Jürgen Plank & Irina Sebeshko



Betrachtet man das vergangene Halbjahr, so stellt man fest, dass unsere Abtei-
lung mit unermüdlichem Einsatz und Engagement das Spiel mit der gelben Filz-
kugel auf unseren Plätzen gepflegt hat.

Wie bereits berichtet, hat unsere Abteilung dieses Jahr in einem enormen Kraft-
akt selbstverantwortlich die notwendigen Arbeiten zur Frühjahrinstandsetzung 
auf den vier Tennisplätzen durchgeführt. Die zeit- und kostenintensiven Investi-
tionen haben sich v. a. bei der Bespielbarkeit unserer Plätze bemerkbar gemacht, 
so dass nun nach Niederschlag in kürzester Zeit das Regenwasser versickert und 
die Plätze wieder bespielbar gewesen sind.

Das war auch bitter notwendig, den Auch in diesem Sommer haben wieder weit 
mehr als 90 Kinder in über 20 Gruppen bei unseren Trainern organisiert trai-
niert. Dazu kommen Mannschaftstrainings für die Nachwuchsmannschaften und 
feste Spielgruppen im Aktivenbereich. Unsere 4 Tennisplätze waren dem ent-
sprechend sehr gut in den Sommermonaten frequentiert. Dass die Platzgebüh-
ren nicht immer zuverlässig von allen Nutzern bezahlt werden, ist hingegen sehr 
ärgerlich und unfair gegenüber allen freiwilligen Helfern. Wir werden hier aber 
zur kommenden Saison versuchen Abhilfe zu schaffen.

Mit viel persönlichem Engagement starteten wir dann im Mai mit 8 gemeldeten 
Mannschaften in die diesjährige Sommerrunde des Bayerischen Tennisverban-
des. Die Organisation und Koordination von acht Teams ist sehr zeitintensiv und 
bedarf von allen Beteiligten ein maximales Verständnis an gegenseitiger Rück-
sichtnahme. Drei Meisterschaften (U18 Junioren, U15 Knaben, U15 Mädchen) 
und eine Vizemeisterschaft (Herren) sind das stolze Ergebnis dieser langjähri-
gen Bemühungen. Wir danken allen Spielerinnen und Spieler sowie den Mann-
schaftsführern für Ihren Einsatz auf und neben den Plätzen.

Bei den jährlichen Stadtmeisterschaften Ende Juli haben wir mit 10 Kindern / 
Jugendlichen an diesem Turnier teilgenommen. Neben Teilnehmern aus Ingol-
stadt waren auch sehr spielstarke Jugendliche aus den angrenzenden Landkrei-
sen bzw. Städten vertreten. Ein dritter Platz im Wettbewerb U10 durch Moritz 
Morschl rundete unsere Teilnahme dort ab.
Wieder am Start war die Tennisabteilung bei der Beweg-Dich-Aktion der Grund-

Tennis



schule Ringsee. Mehr als ein Dutzend Kinder nutzte die Möglichkeit einen 
Schnupperkurs am ESV durchzuführen.

Noch zu Beginn der Sommerferien organisierten wir ein Tenniscamp für alle 
Nachwuchscracks im Mannschaftsspielbetrieb. Mehr als 20 Teilnehmer aus allen 
U-Mannschaften haben teilgenommen und wurden vornehmlich durch Mitglie-
der aus der Abteilung an drei Tagen betreut. Ein besonderer Dank geht an die 
ESV Kegelabteilung, welche den Mädels und Jungs zur Auflockerung das Spiel mit 
Kugel und Kegel nähergebracht haben.

Bei der BTV Gold Serie der U9 konnte Moritz Harder im September das Finaltur-
nier in dieser Altersklasse erreichen. Wir gratulieren Moritz herzlich zu seinem 
persönlichen Erfolg.

Beim Abteilungsturnier der ESV Stockschützen haben wir im September mit 2 
Mannschaften teilgenommen. Unsere Aktiven der H30 konnten sich bei diesem 
Vergleich auf den Stockbahnen nach mehr als 20 Jahren wieder auf die Siegerlis-
te der Stockschützen eintragen. Wir möchten uns bei den Stockschützen für die 
Ausrichtung des traditionellen Turnieres bedanken.

Die derzeit stattfinden Vereinsmeisterschaften der Abteilung sind – bei Redak-
tionsschluss – noch nicht abgeschlossen. Über das Ergebnis werden wir in der 
kommenden Ausgabe berichten.

Tennis

Beweg-Dich-Aktion



In den vergangenen Wochen mussten wir bedingt durch den Rückzug von Frau 
Feuchtenbeiner uns auf die Organisation für das Training in den kommenden 
Wintermonaten konzentrieren. Mit Herrn Tobias Bunse konnten wir einen Ten-
nislehrer für unser beliebtes Training mit den vielen Kindern und Jugendlichen 
gewinnen. Zusätzlich unterstützt die U18 künftig das vereinseigene, organsierte 
Training mit den Anfängern. Dank dem Engagement aller Beteiligten können wir 
alle Kinder weiterhin zuverlässig und adäquat betreuen.

Die älteren Jugendlichen unserer U15 und U18 nehmen in den kommenden Mo-
naten mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb der Winterrunde teil.

Tennis

Auf der Webseite der Tennisabteilung können sich alle Interessierten rund 
um die Trainingsmöglichkeiten informieren und anschließend mit uns in 
Verbindung setzen.
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Volleyball
Saisonstart bei den Volleyballern!
 
Die Vorbereitung der 1. Damenmann-
schaft auf die neue Saison nahm erst 
im September so richtig Fahrt auf. 
Trotz einigen Abgängen blieb ein har-
ter Kern der Mannschaft erhalten. Das 
wurde genutzt, um unsere Jugend-
spielerinnen in das Training mit ein-
zubinden. Bei einem Testspiel in Pför-
ring gegen die Bezirksliga-Mannschaft 
des SVN München, konnten diese alle 
eingesetzt werden und so erste Erfah-
rungen auf höherem Niveau sammeln. Leider durften wir sie an unserem ersten 
Spieltag noch nicht mitnehmen und so fuhren wir am 28.9. mit einer Rumpfmann-
schaft von nur sieben Spielerinnen nach Moosburg zu unserem ersten Spieltag. 
Es spielten: Andrea Altmann, Marion Baumann, Iris Friedl, Birgit Kanefzky, Sen-
ta Kolb, Stefanie Kuhne und Katrin Umstadt. 
6:0 Punkte und 6:0 Sätze - eine perfekte Ausbeute am ersten Spieltag. So 
kann es gerne weitergehen! 

Die 2. Damenmannschaft startete nach 
der Teilnahme an zwei Vorbereitungs-
turnieren im September in die Saison. 
Das Team setzt sich zusammen aus zwei 
Neuzugängen der Jugend sowie einigen 
Stammspielerinnen. 
Die spielerische Leistung der ersten Be-
gegnungen war insgesamt durchwach-
sen. Somit musste sich das Team des 
ESV gegen die gut eingespielten Damen 
des TSV Lenting als auch den MTV Pfaf-
fenhofen mit 3:0 (teils sehr knapp mit 
25:23 in einzelnen Sätzen) geschlagen 
geben. Leider fällt bereits zum Auftakt 

Damen 1  

Damen 2  



Volleyball

Damen 3

der Saison ein kleiner Teil der Mannschaft krankheits- oder verletzungsbedingt 
für die Spieltage im Oktober und November aus. Die Trainerin Güler wird echt 
gefordert, da auch einige Spielerinnen sich auf die Nachwuchsversorgung verlegt 
haben. 

Auch die 3. Damenmannschaft star-
tete mit einer aktiven Saisonvorberei-
tungen, in Zuge derer sich die Mädels 
neuen Herausforderungen stellen 
mussten, wie beispielsweise einem 
Spielsystem mit Libero. Zusätzlich 
musste die Mannschaft sich leider von 
insgesamt 3 Stammmitgliedern der 
letzten Saison verabschieden, die auf-
grund ihrer beruflichen Karriere nicht 
mehr dabei sein können. Die entstan-
denen Lücken konnte die Damen 3 
gemeinsam als Team und zusammen mit engagierten und motivierten Jugend-
spielerinnen füllen und somit die Saison mit vollem Einsatz angehen. Dies zeigte 
sich am ersten Heimspieltag und zugleich dem Auftakt der Saison, indem es dem 
ESV-Team gelang, sich souverän gegen die Mannschaften des DJK Titting 3 und 
dem MTV Pfaffenhofen 2 durchzusetzen. Mit zwei Siegen (Endstand jeweils 3:0), 
hat auch die Damen 3 einen perfekten Start in die Saison. Fehlt jetzt nur noch 
eine eigene Trainingszeit!

Nach einer erfolgreichen Saison 2023/2024 mit dem zweiten Platz in der Be-
zirksklasse und der Teilnahme an der Relegation um den Aufstieg, spielen die 1. 
Herrenmannschaft weiterhin in der Bezirksklasse. Das Team hat in der spiel-
freien Zeit einige Spieler aus der Jugend ins Training integriert und den Kader 
somit etwas erweitert.
Bei zwei Vorbereitungsturnieren und einem Pokalspiel konnten sich die Herren 
erfolgreich beweisen. In Neuburg wurde beim Herbstturnier der zweite Platz 
erreicht. In Manching wurde sogar beim Keltencup der Titel aus dem Vorjahr 
verteidigt. Das erste Spiel im Kreispokal bei den Schutterballern in Nassenfells 
konnte ebenfalls für die ESV-Herren entschieden werden. 



Volleyball

Herren 1

… Und die Jugend?
Markus trainiert seine U20 Jungs, neu dabei ist Max, der die U16 Jungs coacht, 
Orlando übernimmt nun die U20 Mädels, Güler baut eine U18 weiblich gerade 
auf, Anita und Isabell trainieren die U15 und U14 Mädels, die erstmalig auch im 
Spielbetrieb sind sowie alle Neulinge - da wird es schon mal sehr eng und laut in 
der Halle!

Mehr davon in der nächsten Ausgabe!

Es wurde heuer eine 2. Her-
renmannschaft gemeldet, 
da der Andrang der spiel-
wütigen Volleyballer immer 
größer wird. 
Auch hier wird es eng in der 
Halle und eine zweite Trai-
ningszeit wäre hier ebenfalls 
dringend notwendig.

U14 Mädels and friends U20 Mädels



90Konrad Dellekoenig
Peter Fuß
Claudia Hupfer
Irene Weber

75Anna-Maria Amtmann-Straub
Josef Bauer
Gisela Benzinger
Anna-Luise Biller
Gabriele Borowski
Siegrid Burgmayer
Edith Cesinger
Ingolf Düwel
Axel Gebhart
Renate Meßmann
Elfriede Motzet
Ingrid Müller
Lydia Prüller
Alfons Schmidt
Marianne Schuch
Ilse Straka

Geburtstage

60Anne Bertelt
Claudia Brenner
Lothar Dralle
Johannes Fritscher
Swen Geßner
Herbert Goller
Elisabeth Griesche
Grigori Immel
Rudolf Kunzlmann
Gudrun Leutermann
Johannes Löning
Roland Meier
Peter Motzet
Sylvia Murgg
Claus Redlich
Kurt Rothemund
Ute Ruckdeschel
Monika Schaller
Bernd Schallerer
Monika Schiller
Harald Schneider
Reinhard Späth
Michael von Hagen
Ute Wiendl
Rudolf Zwyrtek

80Bernhard Balz
Brigitte Bovermann
Werner Brandl
Alfred Bürkl
Werner Förstl
Hans-Peter Gassen
Johann Heißler
Ulrich-Gerd Klenner
Gerda Klenner
Irmtraud Kraus
Christa Kuhn
Dino Leonardi
Katharina Mayerföls
Jürgen Müller
Andreas Schuster
Hagen Schwenk
Jürgen Wohlrab

70Karlheinz Bartsch
Monika Dobler
Renate Fischer
Winfried Gegg
Walter Haas
Heidemarie Hajek
Werner Kick
Johanna Linz
Christina Schlagbauer
Titus Schmidmeier
Helmut Zeitler
Werner Zobel

„Das Geheimnis des Glücks ist, statt der 
Geburtstage die HÖHEPUNKTE des 

Lebens zu zählen.“  

85Elfriede Baumann
Erich Braun
Leonhard Dietz
Beate Hasselbacher
Gerhard Mertel
Ernst Müller
Brigitte Peussner
Albert Rußwurm
Josef Schmidt
Charlotte Schreiner
Hans Schubert
Wolfgang Seidel
Elke Weinhold
Hilde Wisgickl

90 PLUS
Johann Burzler
Manfred Keiser
Hildegard Schiekofer
Theobald Betz
Franz Hauser
Lorenz Oppl
Manfred Rohstock
Karl Kunz
Günter Zachow
Johann Hirmer



Verstorbene Vereinsmitglieder

In stillen Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder

Herr Erwin Schnepf    † 08.09.2024

Herr Adolf Gisbert 
† 09.07.2024 

Frau Elisabeth Hofbeck
† 13.08.2024

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist 
ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.




